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Gruppe IV administrativ-technische Mitglieder t̂yj
Transparenz, Verantwortung, Mitbestimmung 

Kennwort dieser Liste Gewerkschafterinnen und Gewerkschafter anr.der TUD

Stauff, Brita 
VertnHiensfrau/mann:  ̂ _________

3714

Zu- und Vorname Fachbereich, Semesteranschrift Telefon

Lfd.
Nr.:

Zu- und Vorname Geburtstag Fach
bereich

Matrikel-Nr. an der 
TUD seit:

ggf. polit. 
Partei oder 
Gruppierung

Vermerke

1 ✓
Lorenz. Rüdiger 10.11.50 16 1985

2 V Huge, Juliane: 30.01.55
Ver
walt. 1994

3 V Stauff, Brita 22.05.45 FB 3 1978

4 *
' •
Katzenmayer, Ralf (i4.07.65 FB 13 1986

5 v
/
Gabriel, Franz Wilhelri 26.04.45 MPA 1962

6 4 Strücken, Doris 18.02.43
Ver
walt. 1977

7 V Kaiser, Gerd 02.04.41 Ver- 
wal t.

1
1961

8 v Berst, Karin 18.09.50 HLHB 1950

9 V Rupp, Johannes 26.12.53 Ver
w a lt-

1986

10
Geprüft
Bewerb

und als Liste 
ar lfd. Nr. —

zu«
-  wird gt

jelassen.
»strichen.

11 Darmsti idt, Der\ Vahlvorstand

I «
' 1. n.l

¥

13 Wilhelm)

14

15

16

Wichtige Anmerkung zur Aufstellung des Wahlvorschlags: Alle an der TUD im WS 2000/01 immatrikulierten Studenten/ 
Studentinnen sind wählbar.
Ein/e Bewerber/in darf nur auf einer Vorschlagsliste benannt werden.
Mit der Vorschlagsliste ist die schriftliche Einverständniserklärung eines/r jeden Kandidaten/Kandidatin dieser Liste vorzulegen. 
Jede Vorschlagsliste kann beliebig viele Bewerber/innen enthalten.
Eine Vorschlagsliste für die Hochschulversammlung kann nur zugelassen werden, wenn sie mindestens f ü n f  Bewerber/innen 
umfaßt oder von mindestens f ü n f  Wahlberechtigten der Gruppe unterstützt wird (§ 14 Abs. 8 WOTHD).

Anlagen: ^  Einverständniserklärungen
__Unterstützerliste

Der Wahlvorschlag enthält C/ Kandidaten/Kandidatinnen 

Da., l^OOO

Unterschrift Vertrauensfrau/mann



Darmstadt

für die Wähl m  HOCHSCHUL VERSAMMLUNG WS 2000/01

Gruppe IV administrativ-technische Mitglieder

AKTIV FÜR UNSERE HOCHSCHULEKennwort dieser Liste

Vertrauensfrau/mann: Laer i , Ruth Fachbereich 5, Tel. 68 01

Zu- und Vorname Fachbereich, Semesteranschrift Telefon

Lfd.
Nr.:

Zu- und Vorname Geburtstag Fach
bereich

Matrikel-Nr. an der 
TUD seit:

ggf. polit. 
Partei oder 
Gruppierung

Vermerke

1 V/ Schwarzkopf, Barbara 16.05.42 20 1975 IV

2 v /
Laer i , Ruth 17.12.49 . 5 1988 IV

* 3 v* Nintzel , Gerlinde 26.05.48 16 1988 IV

4 ✓ " Gräfe, Günther Wilfrie« i 10.03.46 5 1971 IV

5 ,/f Böhm, Uta 31.03.50 1 1975 IV

6 * * Krüger, Nicole 31.12.64
>

4 1995 IV

7 * Paulinyi , Br ig i t te 15.07.51 2 1981 IV

8 v Reuss', Ju t ta 08.09.49 5 2000 IV

9 J Mauerhoff, Anna 31.01.50 16 1994 IV

10 J Grundl, Friedrich 25.08.44 16 1963 IV

11
Geprüft u 
Bewerbe

nd als Liste 
■ lfd. Nr.---- wird ges

siassen.
trichen.

>12 Darmst» lt. Der W
1 PkA

ahlvorstand

13
n “ii

14 (VVilhelm)

15 -

16

Wichtige Anmerkung zur Aufstellung des Wahlvorschlags: Alle an der TUD im WS 2000/01 immatrikulierten Studenten/ 
Studentinnen sind wählbar.
Ein/e Bewerber/in darf nur auf einer Vorschlagsliste benannt werden.
Mit der Vorschlagsliste ist die schriftliche Einverständniserklärung eines/r jeden Kandidaten/Kandidatin dieser Liste vorzulegen. 
Jede Vorschlagsliste kann beliebig viele Bewerber/innen enthalten.
Eine Vorschlagsliste für die Hochschulversammlung kann nur zugelassen werden, wenn sie mindestens f ü n f  Bewerber/innen 
umfaßt oder von mindestens f ü n f  Wahlberechtigten der Gruppe unterstützt wird (§ 14 Abs. 8 WOTHD).

Anlagen: 10 Einverständniserklärungen
Unterstützerliste

Der Wahlvorschlag enthält ^  Kandidaten/Kandidatinnen

Unterschrift Vertrauensfrau/mann



lis re
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64277 DARMSTADT 
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HOCHSCHUL

Darmstadt

fTE
MLUNG WS 2000/01

Gruppe IV administrativ-technische Mitglieder

Kennwort dieser Liste FB 13

Vertrauensfrau/mann: STEINECK, Dieter FB 13 16-6563
Zu- und Vorname Dienststelle/Fachbereich

Als Bewerber/innen werden vorgeschlagen ( bitte mit Schreibmaschine ausfüllen)

Telefon

Lfd.
Nr.:

Zu- und Vorname Geburtstag Fach
bereich

Dienststelle an der TUD
seit:

ggf. polit. 
Partei oder 
Gruppierung

Vermerke

1 V STEINECK, Dieter 24.10.55 13 01.04.96

2 v ’PÖNITZSCH, Klaus 24.07.41 13 15.10.71

f  3 Gepri
Bewe

ft und als Lis 
ber lfd. Nr. *

te ; 
— » wird

:ugelassen.
Gestrichen.

4 Darm!Stadt, De r Wahlvorstand

5
T Ä

** $

6 (Wilhelm)

7

8

9

10

11

^12

13

14

15

16

Wichtige Anmerkung zur Aufstellung des Wahlvorschlags: W ä h l b a r  sind alle wahlberechtigten Mitglieder der Universität. 
Ein/e Bewerber/in darf nur auf einer Vorschlagsliste benannt werden. Die Bewerber einer Vorschlagsliste müssen jeweils der 
gleichen Gruppe angehören und dürfen nur von Angehörigen dieser Gruppe vorgeschlagen werden.
Mit der Vorschlagsliste ist die schriftliche Einverständniserklärung eines/r jeden Kandidaten/in dieser Liste vorzulegen.
Jede Vorschlagsliste kann beliebig viele Bewerber enthalten.
Eine Vorschlagsliste für den Hochschulversammlung kann nur zugelassen werden, wenn sie mindestens fünf Bewerber umfaßt oder 
von mindestens fünf Wahlberechtigten der Gruppe unterstützt wird (§ 14 Abs. 8WOTUD)

Anlagen 2 
1

Einverständniserklärungen
Unterstützerliste

Der Wahlvorschlag enthält 2 Kandidaten/Kandidatinnen 
Da., 22.11.00

______________  gez. D. Steineck______________
Unterschrift Vertrauensfrau/mann


